
Im Porträt: Der Archäologische Verein im Landkreis Freising e. V. 
Von Erwin Neumair 

Es schien ein großes Wagnis, als am 23. November 1988 der 
Archäologische Verein im Landkreis Freising im Bräustüberl 
Weihenstephan aus der Taufe gehoben wurde. 120 Grün­
dungsmitglieder waren jedoch ein Beweis dafür, dass die Zeit 
für die Gründung eines solchen Vereins reif war. Heute zähk 
der Verein 600 Mitglieder und ist ein fester Bestandteil der 
Kulturszene im Landkreis Freising. Seine aktiven Mitglieder 
haben durch ihre Forschungen und Grabungen im Landkreis 
Freising das Bild der frühen Geschichte erheblich verändert. 

Tradition 

Vor über 100 Jahren begann die Ära, in der sich Bürger ihrer 
Heimatgeschichte bewusst wurden und sich zu historischen 
Vereinen zusammenschlossen. Bürger aller Schichten spürten 
der Vergangenheit ihrer Heimat nach. Damals entstand auch 
die erste Bodendenkmalliste. Zumeist waren es Lehrer, die in 
ihrem Wirkungsbereich nach obertägig sichtbaren Denkmä­
lern wie Grabhügeln, Burgställen, Schanzen, R ömerstraßen 
oder unterirdischen Gängen forschten. In Freising tat dies 
der Gymnasialprofessor Joseph Wenzl. Diese ersten Befund­
aufnahmen wurden als endgültig angesehen. Weiterer For­
schungsbedarf schien nicht gegeben. 
Diese Einstellung änderte sich grundlegend, als im Zuge 
der Neugestaltung der Nordseite des Dombergs in Freising 
dort ab 1972 gewaltige Bodeneingriffe erfolgten. Das war 
sozusagen die Geburtsstunde der neueren archäologischen 
Forschung. Ungeahnte Mengen von Funden von der Jung­
steinzeit bis zum Frühmittelalter kamen dabei zum Vorschein. 
Diese Forschungen waren weitgehend getragen von ehren­
amtlichen Helfern der Denkmalpflege um den Verfasser 
dieses Porträts. Zum Kreisheimatpfleger erhoben, weitete er 
zusanunen mit seiner Frau seine Tätigkeit auf den gesamten 
Landkreis aus. Ein Vorhaben, dem wenig Erfolg prophezeit 
wurde, galt doch der Landkreis Freising als »weißer Fleck<, auf 
der archäologischen Landkarte. Es kam jedoch ganz anders. 

Neubeginn seit 1972 

Innerhalb von zwei Jahren entdeckten beide zusammen mit 
anderen Helfern eine Fülle von bisher unbekannten Sied­
lungsresten von der Jungsteinzeit bis zur R ömerzeit. Das Bild 
der Vor- und Frühgeschichte hatte sich schlagartig gewan­
delt. Schon bald wurden Notbergungen und Grabungen an 
gefährdeten Arealen notwendig. Sie brachten überraschende 
Funde zum Vorschein. In der Schotterebene und im tertiären 
Hügelland lieferte die Luftbildarchäologie weitere interessante 
Hinweise auf frühe Besiedlung. Von da an hatten die vielen 
Helfer alle Hände voll zu tun, um Bodendenkmäler vor der 
endgültigen Zerstörung durch Baumaßnahmen zu retten. 
Die Palette der Befunde reichte von jungsteinzeitlichen Sied­
lungen über römische Gräber und Villen bis hin zu neuzeit­
lichen Abfallgruben mit reichem Inventar. Viele legten Hand 
an, vom Schüler bis zum Pensionisten, Männer und Frauen 
(Abb. 1). Die Funde selbst gingen an den Landkreis Freising, 
der sie in seinem Depotraum im Landratsamt verwahrt. 
Darunter befinden sich auch europaweit einmalige Funde 
von der Jungsteinzeit bis zum Frühmittelalter. Erwähnt seien 
nur der so genannte »Hochzeitsbecher« aus der Münchshö­
fener Kultur (ca. 4300 v. Chr.) von Murr oder das awarische 
Schmuckensemble aus einem Adelsgrab des 7. Jahrhunderts 
von Mauern-Alpersdorf (Abb. 2). 
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Geschichtsbewusstsein entwickelt 
Das Aufgabengebiet des Archäologischen Vereins ist vielfältig 
und geht weit über die reine Grabungstätigkeit hinaus. Ziel 
ist, in der Bevölkerung ein neues Geschichtsbewusstsein zu 
schaffen. Es geht darum, den Bürgern deutlich zu machen, 
dass Geschichte nicht erst mit den ersten schriftlichen Quel­
len aus dem Mittelalter beginnt. Die Geschichte Bayerns 
reicht weit in die Vergangenheit zurück. Sie ist überall, man 
muss sie nur entdecken. Und genau da setzt der Archäolo­
gische Verein im Landkreis Freising an. Unter dem Motto 
»Bürger entdecken die Geschichte ihrer Heimat« engagieren 
sich viele ehrenamtlich bei Ausgrabungen, aber auch bei 
weiteren Arbeiten im Umfeld der Archäologie, um das bisher 
bekannte Geschichtsbild zu erweitern. Es reicht sogar über 
die Jungsteinzeit zurück. Was die Arbeit dieses Vereins auch 
in den Augen des Landesamtes für Denkmalpflege so wichtig 
und wertvoll macht, ist die Tatsache, dass der Verein die Funde 
auch wissenschaftlich aufarbeitet, restauriert und in einer 
eigenen Schriftenreihe »Archäologie im Landkreis Freising« 
der Öffentlichkeit präsentiert. Alles das geschieht in enger 
Zusanunenarbeit mit dem Denkmalamt und unter Mithilfe 
von naturwissenschaftlichen und archäologischen Instituten. 
Das allein reicht dem Verein nicht. Er will in Vorträgen, 
Presseberichten, Ausstellungen und Tagen der offenen Tür 
die Bevölkerung begeistern für diesen Geschichtszweig, der 
seine Erkenntnisse aus Bodenfunden gewinnt. Umso faszinie­
render sind die Ergebnisse auch für die Bevölkerung. Sie ist 
stolz auf ihre Geschichte. »Wohnen auf historischen Boden« 
ist sogar ein Werbeslogan bei Bauträgern geworden und Stra­
ßennamen wie >>Keltenstraße« oder »Römerweg« sind stolze 
Hinweise auf frühe Geschichte des Ortes. Nicht weniger 
glücklich sind die Ausgräber selbst, die ihrer Gemeinde ein 
Stück Geschichte geschenkt haben und sich gerne an die 
interessanten Funde erinnern (Abb. 3). 
Geld ist nie genug da. Dies gilt gerade für die Gemeinden. 
Umso wertvoller ist für sie der Einsatz der Ehrenamtlichen. 
Kein Wunder, dass das Interesse der Bevölkerung an der 
archäologischen Forschung ständig zuninu11t und Sponsoren 
gerne bereit sind, dazu auch ihren Beitrag zu leisten. Nur in 
diesem Konsens entwickelt sich Bürgersinn und erwächst ein 
Gewinn für das Gemeinwohl. 
Wer sich eingehender über die Arbeit des Archäologischen 
Vereins informieren will, der kann gerne in der Home­
page des Vereins unter www.archaeologischer-verein-lkr­
freising.de blättern. Auch Mitglieder und Mitarbeiter sind 
herzlich willkommen. Sie können sich melden bei: Archäo­
logischer Verein im Landkreis Freising, Ganzenmüllerstr. 25a, 
85354 Freising, Tel. 0 81 61 / 4 40 28 oder per E-Mail unter: 
Erwin.Neumair@t-online.de 

Bibliographie 
Nachfolgend haben wir Literatur zu archäologischen The­
men zusammengestellt, die sich speziell auf den Landkreis 
Freising beziehen oder zumindest Teilbereiche unseres Land­
kreises behandeln. 
»Archäologie im Landkreis Freising« - Zeitschrift des 
Vereins 
Alle zwei Jahre seit 1990 erscheint unsere überregional 
bekannte und in archäologischen Fachkreisen geschätzte 
Zeitschrift »Archäologie im Landkreis Freising«. Darin wird 



ausführlich über Grabungen im Landkreis Freising und deren 
Ergebnisse berichtet. 
Vereinsmitglieder erhalten die Mitteilungsblätter und die 
Zeitschrift »Archäologie im Landkreis Freising« kostenlos. 
Sie können aber auch gerne alle Bände (außer Band 3, der 
vergriffen ist) bei uns bestellen.Jeder Band (1-7) kostet Euro 
10,- zuzüglich Versandkosten. 
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